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Ziel dieses Beitrags ist es, die Wichtigkeit von Kennzahlen 
als Steuerungselemente hervorzuheben und gleichzeitig Be-
wusstsein dafür zu schaffen, dass alle beteiligten Personen 
bei der Entwicklung und Implementierung der betriebsspe-
zifischen Kennzahlen frühzeitig mit eingebunden werden 
sollten. Anhand von konkreten Beispielen aus der Praxis 
werden unterschiedliche Vorgehensweisen kurz beschrieben. 
Es ist nicht Ziel dieses Beitrags, die Vielfalt an bestehenden 
Kennzahlen weiter zu erhöhen oder bestehende Kennzahlen 
im Einzelnen zu behandeln.

Einleitung

Key Performance Indicator (KPI) werden in der Betriebs-
wirtschaftslehre Kennzahlen genannt, die den Fortschritt 
oder den Erfüllungsgrad hinsichtlich wichtiger Zielsetzun-
gen oder kritischer Erfolgsfaktoren messen und/oder ermit-
teln. Dabei ist oft das wichtigste Ziel, sowohl die Wettbe-
werbsfähigkeit einzelner Abteilungen untereinander als auch 
die Wettbewerbsfähigkeit eines Unternehmens zu steuern 
und zu steigern.

Aus unseren Erfahrungen heraus stellen wir immer wieder 
fest, dass viele Kennzahlen entweder zu kompliziert und dif-
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Kennzahlen oft 
zu kompliziert


